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Einleitung 

(1) Diese Österreichischen Bestimmungen für die Elektrotech­
nik wurden vom Lenkungsausschuß der Sektion „Elektro­
technische Bestimmungen" des Österreichischen Verban­
des für Elektrotechnik zum Druck und zur Anwendung frei­
gegeben. 

(2) Die Inkraftsetzung dieser Österreichischen Bestimmungen 
für die Elektrotechnik mit der nächsten Elektrotechnikver­
ordnung wurde vom Bundesministerium für Bauten und 
Technik in Aussicht genommen. 
Der Rechtsstatus dieser Österreichischen Bestimmungen 
für die Elektrotechnik kann darüber hinaus mit später er­
scheinenden Elektrotechnikverordnungen weiter festgelegt 
werden. Insbesondere ist diesbezüglich jeweils die zuletzt 
erschienene Elektrotechnikverordnung zu beachten. 

(3) Als Grundlage für diese Bestimmungen wurde die lEC-Publi-
kation 598-1 (1979), Part 1. General requirements and tests, 
verwendet. Weiters wurden das Amendment No. 1 (1982) zur 
lEG-Publikation 598-1 (1979) und die gemeinsamen Abände­
rungen von CENELEC (prEN 60598, Teil 1/Oktober 1983) be­
reits eingearbeitet. 
Die Gliederung der internationalen Vorlage wurde unver­
ändert übernommen, lediglich die Numerierung der Paragra­
phen beginnt - im Gegensatz zur lEC-Publikation 598 -
nicht mit der Ziffer 0, sondern, wie allgemein üblich, mit der 
Ziffer 1, 

(4) In diesem Heft wird auf folgende Österreichische Bestim­
mungen für die Elektrotechnik Bezug genommen: 
ÖVE-IG 31, Steckvorrichtungen für Hausinstal-

lationen und ähnliche Zwecke 
ÖVE-IG 32, Gerätesteckvorrichtungen 
ÖVE-IG 33, Steckvorrichtungen für industrielle 

und ähnliche Zwecke 
ÖVE-IG 34, Gerätesteckvorrichtungen für 

Gleich- und Wechselstrom 
ÖVE-K40, Energieleitungen mit einer Isolie­

rung aus Gummi 
ÖVE-K41, Energieleitungen mit einer Isolie­

rung aus PVG 
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ÖVE-K42, Teil l , Polyvinylchloridisollerte Leitungen 
mit erhöhter Wärmebeständigkeit 
für Energieanlagen. Teil 1: Allgemei­
ne Bestimmungen 

ÖVE-LI 3, Fassungen mit Elektro-(Edison-) 
Gewinde 

ÖVE-LI 82, Vorschaltgeräte für Leuchtstofflam­
pen 

ÖVE-L1155, Glimmstarter für Leuchtstofflampen 
ÖVE-LI 400, Lampen- und Starterfassungen für 

Leuchtstofflampen 

(5) In diesem Heft werden die folgenden ÖNORMEN angeführt: 

ÖNORM B3800, Brandverhalten von Baustoffen und 
Bauteilen 

(6) In diesem Heft werden die folgenden internationalen, regio­
nalen, nationalen bzw. ausländischen Veröffentlichungen 
angeführt; 

lEC-Publikation 82, Ballasts for tubular fluorescent 
lamps 

IEC-Publikation 357, Tungsten halogen lamps (non-
vehicle) 

IEC-Publikation 360, Standard method of measurement 
of lamp cap temperature rise 

IEC-Publikation 570, Electrical supply track systems for 
luminaires 

IEC-Publikation 584-1, Thermocouples. Part 1: Reference 
tables 

IEC-Publikation 634, Heat test source (H.T.S.) lamps for 
carrying out heating tests on lumi­
naires 

(7) Die Hinweise auf andere Veröffentlichungen in den Fußnoten 
beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den 
Stand zum Zeitpunkt der Herausgabe dieses Heftes. Zum 
Zeitpunkt der Anwendung dieses Heftes ist der durch Elek­
trotechnikverordnungen oder gegebenenfalls auf andere 
Weise festgelegte aktuelle Stand zu berücksichtigen. 
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(8) In diesem Heft sind Begriffserklärungen, Bestimmungen und 
Prüfbestimmungen durch Normaldruck, Prüfbestimmungen 
überdies durch ein vorgesetztes „Prüf.:" sowie Erläuterun­
gen durch Kleindruck gekennzeichnet. 

(9) Die in diesem Heft angeführten Österreichischen Bestim­
mungen für die Elektrotechnik, ÖNORMEN der Elektrotech­
nik und sonstigen technischen Veröffentlichungen können 
vom ÖVE, Eschenbachgasse 9, A-1010 Wien, bezogen wer­
den. 

(10) Rechtsbelehrungen, Einleitungen, Fußnoten, Hinweise auf 
Fundstellen in anderen Texten - sofern es sich nicht um 
andere Teile dieser Österreichischen Bestimmungen für die 
Elektrotechnik handelt - und Anhänge gelten nicht als Be­
standteil der Österreichischen Bestimmungen für die Elek­
trotechnik, wohl aber Vorworte und Kleingedrucktes. 



ÖVE-LI 598, Teil 1/1986 Vorwort 

Vorwort 

Die Bestimmungen für Leuchten bestehen aus einem gemeinsamen 
Teil, ÖVE-LI 598, Teil 1, Allgemeine Bestimmungen und Prüfungen, und 
einem Teil 2, Besondere Bestimmungen, der für jede Leuchtenart 
einen eigenen Abschnitt enthält. Diese Abschnitte sind mit dekadi­
schen Zahlengruppen 100, 200 usw. gekennzeichnet. Die Bestim­
mungen dieser Abschnitte ergänzen oder ersetzen die entsprechen­
den Absätze oder Paragraphen des Teiles 1. Die Paragraphen des Tei­
les 2 beziehen sich jeweils auf die bis auf die Hunderter- und gegebe­
nenfalls Tausenderstelle gleichnumerierten Paragraphen des Teiles 1, 
z. B. § 210.1 oder § 1310.1 des Teiles 2 auf § 10.1 des Teiles 1. Die in Teil 2 
enthaltenen Sonderbestimmungen, Prüfbestimmungen und Erläute­
rungen sind wie folgt gekennzeichnet: 

ABÄNDERUNG - die entsprechende Bestimmung des Teiles 1 wird 
hierdurch teilweise abgeändert, 

ERSATZ - die entsprechende Bestimmung des Teiles 1 wird 
aufgehoben und hierdurch ersetzt, 

ERGÄNZUNG - diese Bestimmung gilt zusätzlich zu den Bestim­
mungen des Teiles 1. 

Im allgemeinen behandeln diese Bestimmungen die Sicherheitsan­
forderungen an Leuchten. DerZweck von Teil 1 dieser Bestimmungen 
ist es, einen Grundstock an Anforderungen festzulegen, die für fast 
alle Leuchtenarten Anwendung finden können und auf die in den Ein­
zelbestimmungen des Teils 2 jeweils zurückgegriffen werden kann. 
Teil 1 ist somit nicht als eine Bestimmung an sich für alle Leuchten­
arten zu verstehen. Sein Inhalt gilt daher nur im jeweiligen Zusammen­
hang mit dem Teil 2 für die dort im einzelnen genannten Leuchten­
arten. 
Für Leuchtenarten, für die keine besonderen Bestimmungen beste­
hen, ist jener Abschnitt von Teil 2 anzuwenden, der dieser Leuchten­
art sinnvoll entspricht. 
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Teil 1: Allgemeine Bestimmungen und Prüfungen 

§1. Allgemeines 

1.1 Geltungsbereich 
Diese Bestimmungen gelten für Leuchten zur Verwendung 
mit Glühlampen, röhrenförmigen Leuchtstofflampen und 
anderen Entladungslampen für Versorgungsspannungen 
bis einschließlich 1 000 V. 

1.2 Bleibt frei. 

1.3 Allgemeine Prüfanforderungen 

1.3.1 Prüfungen nach diesen Bestimmungen sind Typprüfungen. 
Bezüglich des Begriffs „Typprüfung" siehe §2. 

1.3.2 Wenn in den einzelnen Paragraphen von Teil 1 oder Teil 2 
nichts anderes festgelegt ist, sind die Leuchten bei einer 
Umgebungstemperatur zwischen 10 °C und 30 °C zu prüfen. 
Die Leuchten sind im Anlieferungszustand zu prüfen und 
bestimmungsgemäß zu montieren. Die Lampe(n) ist (sind) 
nicht in die Leuchte einzusetzen, wenn es nicht für das Prüf­
ergebnis von wesentlicher Bedeutung ist. 
Im allgemeinen werden die Prüfungen an einer einzelnen 
Leuchte durchgeführt. Wenn es sich um eine Typenreihe 
handelt, ist aus dieser eine Leuchte je Leistungsstufe oder 
eine Leuchte, die für die gesamte Typenreihe repräsentativ 
ist, auszuwählen. Diese Leuchte muß dann allerdings auch 
die Zusatzteile enthalten, die die ungünstigsten Betriebs­
bedingungen im Sinne der jeweiligen Sicherheitsanforde­
rungen ergeben. 
Jede Musterleuchte muß allen für sie zutreffenden Prüfun­
gen standhalten. Um aber die Prüfzeit zu verkürzen und Zer­
störungsprüfungen zu ermöglichen, dürfen weitere Leuch­
ten oder deren Teile zur Prüfung gebracht werden, vor-
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